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Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld
Tel. 07062 9042-0
Mo – Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 16.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Auenstein
Tel. 07062/9042-80 
(Frau Fortwingel) oder 
Tel. 07062/9042-82 
(Frau Mack)
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr 
Di 	 16.00 –18.00 Uhr
Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine  
E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

NEU

NEU

Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort: 
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
Winzerstr. 12, Ilsfeld-Auenstein Tel. 95030
Johann-Geyling-Weg 1, Ilsfeld Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 75, Ilsfeld Tel. 914210
Augenarzt:
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld Tel. 975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld Tel. 9159440

Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr.37,
Ilsfeld, Auenstein Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,
Ilsfeld, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,
Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld Tel. 61555
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 9733720

Wichtige Telefonnummern:
Gemeinde Ilsfeld: Tel. 07062/9042-0
Bauhof: Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei: Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld: Tel. 07062/915550
Feuerwehr: Tel. 112
Diakoniestation
Schozach-Bottwartal: Tel. 07062/973050
Gasversorgung: Tel. 07144/266211
Stromversorgung: Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung: Tel. 9042-49
Wasserversorgung: Tel. 9042-72

In dringenden Fällen außerhalb
der Dienstzeiten: Tel. 0152-22987063
Telefonseelsorge HN: Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen.
Notruf für
misshandelte Frauen: 07131/7507853

Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN: Tel. 07131/994555

Außensprechstunde der Psychologischen Be-
ratungsstelle in der Diakoniestation, Bahnhof-
str. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter Tel. 07131/964420
Essen auf Rädern: Tel. 07063/9339444

Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht- Tel. 07062/975097

Sonntagsdienst der Ärzte
Für die Dienstgruppe Dr. Iris Bozenhardt-Stavraki-
dis, Dr. Heike Fellger, 
Dres. Renate Gartner/Petra Neubauer, Dr. Gisela 
Gramlich, Tobias Buchholz/Huberta Hulde, Dres. 
Klaus-Dieter Hofmann/Martin Pelzl/Ralf Sundma-
cher-Ottmann, Dres. Armin Wertsch/Gaby Schlereth, 
Dres. Richard Steck/Hanne Steck, Dres. Vogel/Mel-
chiar, Dres. Christian Zöller/Andrea Meiser
gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes erreichen Sie den 
Hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 
Nr. 07133-900790.
Mo. - Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rat-
hausplatz 16, 74388 Talheim, 
Sa., So. und Feiertag: 8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis 
am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr. 11, 74336 
Brackenheim, 20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim.
Unter o.g. Rufnummer ist der Dienst habende Arzt 
zu erreichen, der in medizinisch notwendigen Fällen 
einen Hausbesuch durchführt. Um für alle Patienten 
einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, wird um 
telefonische Meldung vorab gebeten.
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld, Britsch, Fren-
zel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher ist der ärztliche 
Notdienst Ludwigsburg am Zuckerberg 89 unter 
der Tel. Nr. 07141-6430430 zuständig.
Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn,
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 112
Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn Tel. 07131/490

an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO-Kli-
nik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall-
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
26.11.16. - 27.11. 2016 Dr. Villforth, Heilbronn, 
Tel.07131-30003
und TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135-3660

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
26.11.2016 	� Apotheke im Hochhaus, Paul-Göbel-

Str. 1, Heilbronn, Tel. 07131/982400
und 			�   Hirsch Apotheke, König-Wilhelm-Str. 

37, Ilsfeld, Tel. 07062-62031
27.11.2016 	� easy Apotheke, Klarastr. 12, 
				    Heilbronn, Tel. 07131-973350
und 			�   Wacker´sche Apotheke, Bahnhof- 

straße 10, Lauffen, Tel. 07133-4357
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Anzeigenverkauf: 
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amtlichen Teil, 
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Erscheinung: 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
lich am Donnerstag (an Feiertagen am 
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dienstags, 12.00 Uhr

024. November 2016 Nr. 47 • 2



 
 

Die Gemeindebücherei Ilsfeld präsentiert: 
 
 

 

Literarisches 
Frühstück 

 

am 
 

Samstag, den 26. November 2016 
      um 9.30 Uhr 

 
 

 
 
 

mit einer 
Auswahl 
der Neuheiten 
von der  
Frankfurter 
Buchmesse 
 
vorgestellt von Kerstin Müller 

 
 

nur mit verbindlicher Voranmeldung  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Eintritt 5,-- Euro 
 
 

Gemeindebücherei Ilsfeld 
im Trauzimmer vom Rathaus  
℡℡℡℡07062/9042-15 mail: gemeindebuecherei@ilsfeld.de  
 

Mi., 30.11. – 19.30 Uhr, Rathaus Ilsfeld
Eintritt frei

Aus der Reihe Kultur im Rathausfoyer
Finissage und Lesung

Georges M. Nassos liest aus seinem Buch 
„Das Blau vom Himmel“

Zum Ilsfelder Weihnachtsmarkt am 26.11.2016 ab 17:00 Uhr

 lädt Sie der Heimatverein in das „Alte Lehrerwohnhaus“

 zur Ausstellung ein.

Viele Ilsfelder Mitbürger haben ihre schönsten Schätze für unsere Ausstellung bereit
gestellt. Fröschle, Pferdle, Puppenstuben, Karikaturen, Kakaobecher und noch vieles

mehr, können Sie im liebevoll dekorierten Heimatmuseum bestaunen.

Lassen Sie sich vom „Ilsfelder Sammlerglück“ überraschen!

Unsere Ausstellung ist außerdem geöffnet

 am 26.12.2016 von 15:00 – 17:00 Uhr

 am  06.01.2017  von 15:00 – 17:00 Uhr.

Weitere Öffnungszeiten werden im Gemeindeblatt bekannt gegeben

Anfragen auch an Astrid Schulz Tel. 07062 96632, Evelyn Schneider Tel. 07062 9242710 
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Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Frau Renate Enzel zum 75. Geburtstag (26.11.)
Frau Hildegard Gemmrig zum 85. Geburtstag (27.11.)
Herrn Ralfpeter Klopsch, zum 75. Geburtstag (28.11.)
Frau Doris Hofmann, zum 75. Geburtstag (28.11.)

Diamantene Hochzeit
Am1.12.2016 feiern die Eheleute Lore und Bodo Kübler, Schwabstr. 
31, Ilsfeld ihre diamantene Hochzeit.
Zu diesem Ereignis die besten Glückwünsche.

Jubilare 

Ihren 90. Geburtstag feierte Irene Weigle. 
Hierzu gratulieren wir recht herzlich!

DRK Seniorengymnastik
Keine Mitgliedschaft erforderlich
in Ilsfeld und Schozach
mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr und 15.15 und 16.15 Uhr und don-
nerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, jeweils Gemeindehalle Ilsfeld, diens-
tags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Sturmfederhalle Schozach 
in Auenstein jeweils montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Tiefenbachhalle

In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Tanzkreis Ilsfeld
Keine Mitgliedschaft erforderlich
Auch für Anfänger geeignet
Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr,
Gemeindehalle Ilsfeld.
Nähere Info bei Seniorensport und Tanzleiterin Renate Vogt unter 
Tel. Nr. 07133 2349915

In den Schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga 
Für Erwachsene
auch für Nichtmitglieder
mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr

von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 60,00 Euro.
Info u. Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Brigitte Voegeli
Tel. 07131 3901883, Fax 07131 3901879
E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Veranstaltungen

26.11.16 Organisationsteam Weih-
nachtsmarkt Weihnachts-
zauber rund ums Ilsfelder 
Rathaus

26.11.16 VdK – Mittleres Schozachtal 
Adventsfeier 

Saal Bahnhofs-
gaststätte

27.11.16 Musikverein Auenstein 
Jugendkonzert  
Tiefenbachhalle 

Auenstein

Fundamt Ilsfeld
Gefunden wurde in Ilsfeld:
-    1 Schlüsselring mit 3 Schlüsseln
-    1 Autoschlüssel
-    1 Paar Kinderschuhe 
-    1 Kindermütze
Nähere Informationen im Rathaus
Telefon 07062/90 42 25

Rathaus aktuell
Aus dem Standesamt

18.10.2016
Bruno Pfeifer, Sohn von Davina Pfeifer, geb. Bruognolo und 
Falk Pfeifer, Am Tiefenbach 6, Ilsfeld-Auenstein.

Verschiedenes

Wasserzählerstand melden

Persönliche Daten:

Name:_____________________________________________

Vorname:____________________________________________

Straße, Hausnr.:_______________________________________

PLZ, Wohnort:________________________________________

Telefon______________________________________________

(für Rückfragen):

Daten zum Objekt:

Buchungszeichen:_____________________________________

Straße des Objekts: ___________________________________

Zählernummer:_______________________________________

Zählerstand:__________________________________________

Ablesedatum:_________________________________________
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Selbstablesung der  
Wasserzähler für die  

Wasserendabrechnung 2016
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Gemeinde Ilsfeld hat die Ableseformalitäten geändert. 
Es werden keine Ableseschreiben von der Gemeinde Ilsfeld ver-
sendet. 
Bitte melden Sie den Zählerstand über das Formular, das in den 
Ilsfelder Nachrichten abgedruckt wird und senden uns dieses ent-
weder per Post, per Mail (Natalie.Obermeyer@ilsfeld.de) oder per 
Fax (07062/9042-19) zu.
Sie können die Daten auch über unser Online-Formular direkt an 
uns melden.
Bitte merken Sie sich also weiterhin den November zur Ablesung 
Ihrer Wasseruhr vor. 
Sollten wir bis 15. Dezember jeden Jahres keine Rückmel-
dung von Ihnen haben, werden wir wie bisher auch den 
Zählerstand Ihres Objekts anhand der Vorjahresverbräu-
che schätzen.
Falls sich Ihre Wasseruhr in einem Übergabeschacht befindet, er-
folgt die Ablesung durch Mitarbeiter der Gemeinde Ilsfeld.
Sowohl Bestätigungen des Eingangs von Zählerständen, als auch 
telefonische Meldungen der Zählerstände können nicht berück-
sichtigt werden.

Ihr Steueramt der Gemeinde Ilsfeld

Erinnerung für Vereine, Kirchenge-
meinden und Organisationen

Veranstaltungskalender ab jetzt online

Ab sofort wird der Veranstaltungskalender auf der Ilsfelder Home-
page www.ilsfeld.de geführt. Dazu haben Sie vor einigen Wochen ein 
Schreiben der Gemeindeverwaltung Ilsfeld erhalten.
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Termine über die Internetseite ein-
zutragen. Die Termine werden nicht noch einmal extra in Papier-
form abgefragt. Bis Mo., 19.12.2016 müssen Ihre Termine im 
Online-Veranstaltungskalender (unter www.ilsfeld.de) einge-
tragen sein, damit sie dann im gedruckten Veranstaltungska-
lender im Ilsfelder Nachrichtenblatt Anfang 2017 erscheinen!
Sollten Sie Fragen zum Registrieren oder Anlegen von Terminen auf 
der Internetseite haben, so wenden Sie sich gerne an karin.bern-
kopf@ilsfeld.de
Bitte beachten Sie, dass der Toilettenwagen künftig direkt über den 
Bauhof, Ute Dieterich, Tel. 07062 9042-72, E-Mail ute.dieterich@
ilsfeld.de gebucht werden muss. 
Für die Belegung der Ortseingangsbanner bzw. -schilder ist das Ord-
nungsamt, Rebecca Frank, Tel. 07062 9042-27, 
E-Mail rebecca.frank@ilsfeld.de zuständig.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich- 

rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz 
und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Reli-
gionsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Famili-
enangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst z. B. Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitige Anschrif-
ten. Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Ilsfeld eingelegt 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeindeverwaltung Ilsfeld

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von  

Alters- oder Ehejubiläen an  
Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermitt-

lung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen über 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus ge-
mäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind z. B. der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Ilsfeld eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeindeverwaltung Ilsfeld
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ilsfeld

Bitte merken Sie sich den

13. Januar 2017
vor. An diesem Tag findet der

17. Ilsfelder Neujahrsempfang
statt.

Sie dürfen gespannt sein - der Neujahrsempfang kommt 2017 in neuer Aufmachung!

Erfahren Sie mehr in den nächsten Wochen - an dieser Stelle.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten zum Zwecke der 

Information der Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger bei Wahlen und 

Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die 
Meldebehörden die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
(Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die An-
gaben über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, 
vgl. § 2 Abs. 3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz. Die betroffenen Personen haben das 
Recht, der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Ilsfeld eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeindeverwaltung Ilsfeld

Aus dem Gemeinderat
Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates der Gemeinde Ilsfeld, die am

Dienstag, 29. November 2016 um 19:00 Uhr
im Rathaus Ilsfeld, Sitzungssaal, Rathausstraße 8
mit folgenden Tagesordnungspunkten stattfindet:

Öffentlich
49. Beschränkung der Widmung öffentlicher Verkehrsfläche

Hier: Abwägung der eingegangenen Einwendungen und Be-
schluss zur Beschränkung der Widmung auf Fußgänger und 
Radverkehr bei einer Teilfläche der Straße „Krumme Straße“, 
Flurstück Nr. 86/10, Ilsfeld

50. Gebäudeaufstockung Kindertageseinrichtung „Schnakennest“, 
Mäuerlesgasse
Hier: Baubeschluss

51. Gemeindewald Ilsfeld
Ausführungen zum Waldbericht sowie Betriebs- und Natural-
plan 2017 für den Gemeindewald Ilsfeld durch Herrn Forstdi-
rektor Christian Feldmann sowie Beschlussfassung gemäß § 51 
Abs. 2 Landeswaldgesetz zum forstlichen Betriebsplan 2017 für 
den Gemeindewald Ilsfeld

52. Neufassung der Feuerwehrsatzung, Feuerwehrkostenersatzsat-
zung und Feuerwehrentschädigungssatzung

53. Ortseingang West
Hier: Vergabe eines Namens für den neu entstehenden Platz

54. Erschließung Gewerbegebiet Bustadt
Hier: Endausbau der Straße „Bustadt“

55. Annahme von Spenden
56. Bekanntgaben
57. Anfragen

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Bera-
tungsunterlagen können am Tag der Sitzung im Zimmer 18, 
Rathaus Ilsfeld, eingesehen werden.
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Im Notfall entscheiden 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Allgemeinverfügung des  
Landratsamtes Heilbronn zur  
Aufstallung von Geflügel und  

Einhaltung von Biosicherheitsmaß-
nahmen in einem festgelegten  

Gebiet zu präventiven Zwecken
Vom 17.11.2016 Az: 509.9122.20

Auf Grund von §§ 13 der Geflügelpest-Verordnung1) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212) i.V.m. §§ 
38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes2) vom 22. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der Viehverkehrsverordnung3) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203) 
und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengeset-
zes4) vom 
19. November 1987 (GBl. S. 525) erlässt das Landratsamt Heilbronn 
folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel i.S. des 
§ 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung im Gebiet des Landkrei-
ses Heilbronn halten, wird eine Aufstallung des Geflügels angeordnet
	 a) in geschlossenen Ställen oder
	� b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach 

oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und einer 
gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegren-
zung bestehen muss.

2. Tierhalter mit weniger als 100 Stück Geflügel im Landkreis Heil-
bronn haben im Bestandsregister nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest-Ver-
ordnung ergänzende Aufzeichnungen über die Anzahl der pro Werk-
tag verendeten Tiere sowie ab einer Tierzahl von 10 Tieren über die 
Gesamtzahl der gelegten Eier pro Bestand und Werktag zu führen.

3. Für Geflügelhaltungen im Landkreis mit weniger als 1.000 Stück 
Geflügel gilt Folgendes:

	� 3.1. Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist betriebseigene 
Schutzkleidung anzulegen. Bei Verwendung von Einwegklei-
dung ist diese nach Gebrauch im Betrieb unverzüglich unschäd-
lich zu beseitigen.

	� 3.2. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel sind 
die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen und zu desin-
fizieren. Nach jeder Ausstallung sind die freigewordenen Ställe 
einschließlich der dort vorhandenen Einrichtungen und Gegen-
stände zu reinigen und zu desinfizieren.

	� 3.3. Die Eingänge und Ausgänge zu den Geflügelhaltungen sind 
mit geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu verse-
hen, z.B. Desinfektionswannen oder -matten.

	� 3.4. Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der Hände vorzuse-
hen.

4. Bestandseigene Transportfahrzeuge und -behältnisse für Geflügel 
sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsverordnung nach jedem 
Transport am Zielort zu reinigen und zu desinfizieren.

5. Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei de-
nen Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten als Geflügel ver-
kauft, gehandelt oder zur Schau gestellt werden, sind im Landkreis 
Heilbronn verboten.

Ausgenommen von diesem Verbot sind lokale Geflügel- oder Voge-
lausstellungen durch ortsansässige Kleintierzuchtorganisationen in 
geschlossenen Räumen innerhalb ihres Gemeindegebietes.

6. Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 6 des Tenors 
getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

7. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung 
als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. Januar 2017, so-
lange keine öffentliche Bekanntgabe einer Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach de-
ren Bekanntgabe beim Landratsamt Heilbronn in der Lerchenstr. 40, 
74072 Heilbronn, schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch er-
hoben werden. Die Widerspruchsfrist wird auch gewahrt, wenn der 
Widerspruch innerhalb dieser Zeit beim Regierungspräsidium Stutt-
gart mit Sitz in Stuttgart eingeht.

Hinweise

1. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflügel-
pestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden Vorgaben zur 
Fütterung und Tränkung sowie zur Früherkennung bei gehäuften 
Verlusten wird hingewiesen.

2. Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderliche Zulas-
sung von Geflügelhändlern anhand der Vorlage des entsprechenden 
Zulassungsbescheides vor der Bestellung von Geflügel durch den 
Tierhalter zu überprüfen. Alternativ ist die Liste der zugelassenen 
Handelsbetriebe im Internet abrufbar unter: http://tsis.fli.bund.de/
GlobalTemp/201611160920057638.pdf

3. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter von 
Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Rebhühnern, Trut-
hühnern, Wachteln oder Laufvögeln verpflichtet, dies der zuständi-
gen Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe ihres Namens, 
ihrer Anschrift und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraus-
sichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes 
bezogen auf die jeweilige Tierart mitzuteilen.

4. Ordnungswidrig i. S. des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-Verordnung 
und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesundheitsgesetzes handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allgemeinverfügung zuwiderhan-
delt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 30.000 
Euro geahndet werden.

5. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 3 Geflü-
gelpest-Verordnung Ausnahmen von der in dieser Verfügung ange-
ordneten Aufstallungspflicht genehmigt werden, soweit
	� 1. eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsverhältnisse 

nicht möglich ist,
    	� 2. sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf andere 

Weise wirksam unterbunden wird, und
     	�3. sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht entgegen-

stehen.

6. Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen zur Früher-
kennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügelpest-Verordnung 
an den Landesuntersuchungseinrichtungen sind kostenfrei.

7. Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von jeder-
mann in Baden-Württemberg, der als Betroffener der Verfügung in 
Betracht kommt, während der Dienstzeiten im Dienstgebäude des 
Landratsamtes Heilbronn, Lerchenstr. 40. 74072 Heilbronn, Veteri-
näramt Zimmer V3, eingesehen werden.

Heilbronn, den 17.11.2016

Landratsamt Heilbronn
Veterinäramt

Dr. König
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Ilsfeld aktuell

Das Forstrevier Ilsfeld informiert:
Am Montag, den 19.12.2016 findet die diesjährige Brennholz-
versteigerung der Gemeinde Ilsfeld statt. Ab 18.00 Uhr werden 
die Versteigerungsnummern ausgegeben und ab 19.00 Uhr be-
ginnt die eigentliche Versteigerung in der „Alten Kelter“ in Ilsfeld. 
Die Veranstaltung wird von der Feuerwehr Ilsfeld bewirtet.
Weitere Informationen und Karten werden zeitnah über das Ge-
meindeblatt veröffentlicht oder können auf der Homepage des 
Landratsamts Heilbronn, Brennholzverkauf eingesehen werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Muth (0175/ 
2236683).

Landeskriminalamt Baden-Württemberg

„Ungebetene Gäste“  
Sicher wohnen – Einbruchschutz

Schon einfache technische Maßnahmen können das Einbruchsri-
siko erheblich reduzieren.
Ein umfangreiches Angebot zur mechanischen sowie verhalten-
sorientierten Sicherung finden Sie im Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes Baden-Württemberg, welches Ihnen am 
Montag, 28. November 2016, beim Rathaus Ilsfeld, zwischen 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr offen steht. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und lassen Sie sich fachkundig und kostenlos beraten.
Berater des Polizeipräsidiums Heilbronn zeigen Ihnen anhand 
zahlreicher Exponate, wie Sie Ihr Heim gegen Einbruch schützen 
können.

Ehrung von ehrenamtlich tätigen 
Vereinsmitarbeitern 2016

 
Die am 1. März 2008 in Kraft getretene Ehrenordnung der Gemein-
de Ilsfeld sieht eine Ehrung von ehrenamtlich tätigen Vereinsmitar-
beitern vor. Es gelten folgende Regelungen:
(1)
10 Jahre 1. Vorsitzender Ehrennadel in Bronze
15 Jahre 1. Vorsitzender Ehrennadel in Silber
20 Jahre 1. Vorsitzender Ehrennadel in Gold

Gemeinde Ilsfeld
Kreis Heilbronn

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:
Nahwärme Ilsfeld

a) Name, Anschrift des Auftraggebers:
                                                 Gemeinde Ilsfeld,
                                               Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld

Tel: 07062 / 9042-0,  Fax: 07062 / 9042-19
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
c) Vergabe auf elektronischem Weg: noch nicht zugelassen
d) Art des Auftrags: -
e) Ort der Ausführung:  Gemarkung Ilsfeld; Kreis Heilbronn
f) Art und Umfang der Leistung:

- Einbau Übergabestation 300 kW
- Einbau einer Druckhaltung
- Installation Pumpen, Armaturen und Verrohrung
- Anschluss an Trink- und Regenwasserleitung
- Wärmedämmung 

g) Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags:
Wärmeversorgung Neubaugebiet „Steinhäldenweg II“

h) Aufteilung in Lose:
-

i) Frist für die Ausführung:
Ausführungszeitraum Januar/Februar 2017

j) Dienststelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert / ein-gesehen 
werden können / Termin, bis zu dem diese Unterlagen spätestens angefor-
dert werden können:
Ingenieurbüro Schuler GmbH, Flößerstraße 60/3, 74321 Bietigheim-Bissingen
kontakt@ing-buero-schuler.de

k) Entschädigung für Verdingungsunterlagen:
Die Verdingungsunterlagen werden gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 20,- €, 
als Verrechnungsscheck ausgegeben.

l) Teilnahmeanträge:
entfällt

m) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote:
14.12.2016, 10:30 Uhr

n) Anschrift an die die Angebote zu richten sind:
siehe Punkt a)

o) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müssen:
deutsch

p) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:
Mittwoch, den 14.12.2016, 10:30 Uhr
Anschrift siehe Punkt a), Besprechungsraum EG
Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevollmächtigte

q) Sicherheiten:
Ja für Vertragserfüllung, für Mängelansprüche und für vereinbarte Vorauszahlung/ 
Abschlagszahlung

r) Zahlungsbedingungen:
Nach §16 VOB/B und den Bes. und Zusätzlichen Vertragsbedingungen

s) Rechtsform und Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

t) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters:
Mit dem Angebot einzureichen:

        Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB/A 
§ 6 Abs. 3 Nr. 2

        Näheres siehe Nr. 3.1 und 3.2 Aufforderung zur Angebotsabgabe z.B. - KEV 
110.1 (B) A-

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
31.01.2017

v) zuständige Rechtsaufsichtsbehörde:
Landratsamt Heilbronn

w) Verpflichtungsermächtigung Mindestlohn nach §§ 4 und 5 LTMG mit Vordruck-
        KEV 179.3 AngErg Tariftreue/ Mindestlohn

Planung und Bauleitung:
Ingenieurbüro Schuler GmbH
Flößerstraße 60/3
74321 Bietigheim-Bissingen

Gefördert 
durch:   

Auftraggeber:
Gemeinde Ilsfeld 
Kreis Heilbronn
Thomas Knödler, Bürgermeister
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(2)
Abteilungsleiter, Kassier, Jugendleiter, 2. Vorstand, Schriftführer und 
in sonstigen Einzelfällen besonders verdiente Funktionsträger erhal-
ten nach
15-jähriger Tätigkeit die Ehrennadel in Bronze
20-jähriger Tätigkeit die Ehrennadel in Silber
25-jähriger Tätigkeit die Ehrennadel in Gold
Geehrt werden können nur Vereinsmitarbeiter, die im Jahr 2016 o.g. 
Regelungen erfüllen.
Hiermit möchten wir alle Vereine auffordern, Anträge für die zu 
ehrenden Personen bis spätestens 25. November 2016 bei der 
Gemeindeverwaltung abzugeben. Das Formular des Antrags können 
Sie u. a. auch auf unserer Homepage www.ilsfeld.de herunterladen. 
Geben Sie hierzu bitte bei der Suchfuktion den Begriff „Formular“ 
ein. Danach rufen Sie per Doppelklick den gewünschten Antrag auf.
Anträge, die nicht vollständig ausgefüllt sind, finden bei der Ehrung 
keine Berücksichtigung.

✁.................................................................................................. 

Antrag zur Ehrung  
von ehrenamtlich tätigen 

Vereinsmitarbeitern 
 
Name der zu ehrenden Person: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Anschrift der zu ehrenden Person: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Name des Vereins: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Funktion im Verein; zutreffendes bitte ankreuzen: 
(wenn möglich mit Protokollnachweis) 
 
(1) 

 10 Jahre 1. Vorsitzender 

 15 Jahre  1. Vorsitzender 

 20 Jahre 1. Vorsitzender 
 
 
(2) 

 2. Vorstand    Schriftführer    Kassier    Abteilungsleiter    
Jugendleiter 
 

 15-jährige Tätigkeit 

 20-jährige Tätigkeit 

Antrag zur Ehrung
von ehrenamtlich tätigen

Vereinsmitarbeitern
Name der zu ehrenden Person:

_____________________________________________________
Anschrift der zu ehrenden Person:

_____________________________________________________

Name des Vereins:

_____________________________________________________
Funktion im Verein; Zutreffendes bitte ankreuzen:
(wenn möglich mit Protokollnachweis)
(1)
� 10 Jahre 1. Vorsitzender
� 15 Jahre 1. Vorsitzender
� 20 Jahre 1. Vorsitzender

(2)
� 2. Vorstand   � Schriftführer   � Kassier   � Abteilungsleiter
� Jugendleiter
� 15-jährige Tätigkeit
� 20-jährige Tätigkeit
� 25-jährige Tätigkeit

Antragsteller: ___________________Telefonnummer:___________

Email:________________________________________________

Datum:_______________________________________________

Unterschrift:___________________________________________

✁.................................................................................................. 

Sportlerehrung 2016
Die Gemeinde Ilsfeld ehrt jährlich ihre erfolgreichsten Sportler. Ge-
ehrt werden Sportler, die Mitglied in einem Verein der Gemeinde 
Ilsfeld sind oder ihren Wohnsitz in der Gemeinde haben. Der Verein 
sollte Mitglied des Württembergischen Landessportbundes (WLSB) 
sein bzw. die Sportart sollte durch einen der Fachverbände des WLSB 
vertreten sein. Erfolge im Freizeitsport werden nicht berücksichtigt. 

Die Ehrung wird an Einzelpersonen oder Mannschaften vorgenom-
men, die folgende Leistungsebene erreicht haben:

Leistungsebene Erfolgsgrad Auszeichnungsgrad
Kreis und Region 1. Platz Bronze
Württemberg und 
Baden-Württemberg

1. Platz Silber

2. und 3. Platz Bronze
Berufung in Auswahl Bronze

Süddeutschland 1. Platz Gold
2. und 3. Platz Silber
Berufung in Auswahl Silber

Bundesgebiet 1. – 3. Platz Gold
4. – 8. Platz Silber
Berufung in National-
mannschaft 
(keine Lehrgänge)

Gold

Geehrt werden Erfolge im Jahr 2016.
Da der Gemeinde nicht alle sportlichen Erfolge bekannt sein kön-
nen, werden die Vereine, Freunde oder Bekannten der erfolgreichen 
Sportler gebeten, bis spätestens 25. November

2016 Anträge für die nach den oben genannten Grundsätzen zu eh-
renden Erfolge bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. Das Formu-
lar des Antrags können Sie u. a. auch auf unserer Homepage www.
ilsfeld.de herunterladen. Geben Sie hierzu bitte bei der Suchfunktion 
den Begriff „Formular“ ein. Danach rufen Sie per Doppelklick den 
gewünschten Antrag auf.

Anträge, die nicht vollständig ausgefüllt sind, finden bei der Ehrung 
keine Berücksichtigung. 

Für die abendliche Gestaltung bitten wir um Zusendung von digita-
len Fotos des Sportlers, möglichst bei Ausübung der jeweiligen Sport-
art, per Mail an diana.bernet@ilsfeld.de

✁.................................................................................................. 

Antrag zur Sportlerehrung

Name des zu ehrenden Sportlers: ___________________________

Anschrift des Sportlers: ___________________________________

Name des Vereins: ______________________________________
Digitale Fotos des Sportlers, möglichst bei Ausübung der Sportart, per 
E-Mail an diana.bernet@ilsfeld.de
Den zu ehrenden sportlichen Erfolg (wenn möglich mit Kopie der 
Urkunde):

Antragsteller: ___________________ Telefonnummer: __________

Email: ________________________________________________

Datum: _______________________________________________

Unterschrift: ___________________________________________

✁..................................................................................................
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Ehrung von musikalischen und  
kulturellen Leistungen 2016

Die Gemeinde Ilsfeld ehrt in diesem Jahr zum zweiten Mal die er-
folgreichsten musikalischen und kulturellen Leistungen. Es gelten 
folgende Regelungen:

(1) Geehrt werden nach diesen Bestimmungen erfolgreiche Musike-
rinnen und Musiker, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde Ilsfeld ha-
ben oder Mitglied in einem Verein der Gemeinde Ilsfeld sind.
Leistungsabzeichen der Bläserjugend des Blasmusikverbandes Baden-
Württemberg:
·     D1 (Bronze): Besser wie Note 2
·     D2 (Silber): Note 2 und besser
·     D3 (Gold): Teilnahme

Jugend musiziert:
·     Regionalwettbewerb: 1. und 2. Platz
·     Landeswettbewerb: 1. bis 3. Platz
·     Bundeswettbewerb: Teilnahme
Erfolgreiche Musikerinnen und Musiker erhalten eine Urkunde und 
ein Präsent.

(2) Über die Art und Form der Ehrung von besonderen Leistungen 
der kulturtreibenden Vereine entscheidet der Verwaltungsausschuss 
im Bedarfsfall.
Geehrt werden Erfolge im Jahr 2016.
Da der Gemeinde nicht alle Erfolge bekannt sein können, werden die 
Vereine, Freunde oder Bekannten der erfolgreichen Musiker gebeten, 
bis spätestens 25. November 2016 Anträge für die nach den oben 
genannten Grundsätzen zu ehrenden Erfolge bei der Gemeindever-
waltung abzugeben. Das Formular des Antrags können Sie u. a. auch 
auf unserer Homepage www.ilsfeld.de herunterladen. Geben Sie 
hierzu bitte bei der Suchfuktion den Begriff „Formular“ ein. Danach 
rufen Sie per Doppelklick den gewünschten Antrag auf.
Anträge, die nicht vollständig ausgefüllt sind, finden bei der Ehrung 
keine Berücksichtigung.
Für die abendliche Gestaltung bitten wir um Zusendung von digita-
len Fotos der Musikerin/des Musikers, möglichst bei Ausübung des 
Musizierens, per Mail an diana.bernet@ilsfeld.de
✁.................................................................................................. 

Antrag zur Ehrung  
von musikalischen und kulturellen 

Leistungen 
 
Name der zu ehrenden Person: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Anschrift der zu ehrenden Person: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Name des Vereins: 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Ehrung für nachfolgenden Erfolg: 
 
Leistungsabzeichen der Bläserjugend des Blasmusikverbandes Baden-
Württemberg 

 D1 (Bronze):  Besser wie Note 2 

 D2 (Silber):  Note 2 und besser 

 D3 (Gold):  Teilnahme 
 
 
Jugend musiziert 

 Regionalwettbewerb:  1. und 2. Platz 

 Landeswettbewerb:  1. bis 3. Platz 

 Bundeswettbewerb:  Teilnahme 
 
 

Antrag zur Ehrung von  
musikalischen und kulturellen

Leistungen
Name der zu ehrenden Person:
_____________________________________________________
Anschrift der zu ehrenden Person:
_____________________________________________________
Name des Vereins:
_____________________________________________________

Ehrung für nachfolgenden Erfolg: ___________________________
Leistungsabzeichen der Bläserjugend des Blasmusikverban-
des Baden-Württemberg
�  D1 (Bronze):  	 Besser wie Note 2
�  D2 (Silber):   	 Note 2 und besser
�  D3 (Gold):    	 Teilnahme
Jugend musiziert
�  Regionalwettbewerb:   	1. und 2. Platz
�  Landeswettbewerb:     	1. bis 3. Platz
�  Bundeswettbewerb:     	Teilnahme
Antragsteller:
____________________________Telefonnummer: ____________

E-Mail: _______________________________________________

Datum: _____________ Unterschrift:________________________

Sorgenkind Schozachtalhalle
Klausur des Gemeinderats: Viele grundlegende  
Informationen und konkrete Bauvorhaben
Ohne Zeit- und Entscheidungsdruck über Vorhaben zu diskutieren 
und sich grundsätzlich zu informieren, das ist der Vorteil einer Klau-
sur. "Die Dinge werden immer komplexer", sagt der Ilsfelder Ge-
meindechef Thomas Knödler. Eine Klausur biete auch eine gute Mög-
lichkeit, über den Tellerrand hinauszublicken und sich bei anderen 
Kommunen umzusehen. Der Ilsfelder Gemeinderat zog sich dazu für 
eineinhalb Tage in die Nähe von Crailsheim zurück.
"Das liegt uns im Magen", sagt Thomas Knödler über die Schozachtal-
halle. "Das ist eine Baustelle, die man sich nicht aussucht." Immer 
wieder standen in den vergangenen Jahren Arbeiten an dem Gebäu-
de in der Bollwerkstraße an. Mal wurde etwas am Dach nachgebes-
sert, dann am Belag oder im technischen Bereich. In regelmäßigen 
Abständen müssen Kommunen auch den Brandschutz überprüfen 
lassen.
Im Zuge dessen hat sich Ilsfeld entschieden, in einem Gutachten 
den Zustand der Mitte der 70er Jahre gebauten Halle überprüfen zu 
lassen − energetisch muss das Betongebäude auf jeden Fall aufge-
rüstet werden. Aber es soll eben auch geklärt werden, wie hoch Sa-
nierungsbedarf und Unterhaltungskosten sind. Die Stuttgarter Firma 
Sportconcept wird eine Bedarfsanalyse machen. "Die Halle ist gut be-
legt, im Winter noch etwas mehr als im Sommer", verweist Thomas 
Knödler auf die Schule, die vormittags drin ist, nachmittags kommen 
Vereine oder Rheumaliga und VHS.

Bild: Gemeinde Ilsfeld

Gemeinde-, Schozachtal-, Steinbeis- und die Sturmfederhalle in 
Schozach als auch die Tiefenbachhalle in Auenstein stehen auf der 
Liste der Hallen der Gemeinde. Die Schozachtalhalle ist die einzige 
mit Tribüne, sie hat sechs Umkleidekabinen. "Auf alle Vereine und 
Gruppierungen zugehen und die Bedürfnisse abfragen", nennt der 
Gemeindechef als Ziel. In den Blick genommen werden soll zudem 
der im Zuge des demografischen Wandels immer wichtiger werden-
de Gesundheits- und Präventionssport.
Wenn alle Informationen vorliegen, können sämtliche Varianten auf-
gezeigt werden, die in Frage kommen: die Sanierung im Bestand, die 
Frage, ob in der Halle oder in einem Anbau ein kleiner Gymnastik-
raum unterzubringen wäre, oder ob über einen Neubau nachgedacht 
werden muss. Eine der Stellschrauben in dieser Diskussion ist die Fra-
ge der Nutzung. Theoretisch können bis zu 2000 Personen in die Hal-
le, dann gibt es aber seitens des Brandschutzkonzeptes andere Anfor-
derungen. Zwei- bis dreimal nutzen die Schulen sie für große Events.
"Egal, welche Variante kommt, um den Brandschutz und Kosten 
von 1,5 Millionen Euro kommen wir nicht drumherum", sagt der 
Bürgermeister. Derzeit sucht die Verwaltungsmannschaft nach Mög-
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lichkeiten zur Förderung, die sich vermutlich eher im energetischen 
Sektor ergeben. Eben, weil Ilsfeld einige Hallen hat, wird von der 
Sportstättenförderung des Landes weniger zu erwarten sein. Was das 
Thema neben den Kosten kompliziert macht, ist die Frage danach, 
wie die durch den Umbau entstehenden Lücken aufgefangen bezie-
hungsweise kompensiert werden können.
Parallel zu all diesen Überlegungen hat die Gemeinde Ilsfeld An-
gebote eingeholt, um das Notwendigste im Brandschutz vorneweg 
erledigen zu können und auf der sicheren Seite zu sein. Eine mo-
bile Brandmelde-Anlage, zusätzliche Fluchtwege sind im Spiel. Da-
für werden Kosten im fünfstelligen Bereich notwendig sein. Vor der 
Sommerpause möchte Knödler "mit dem Thema Schozachtalhalle in 
den Gemeinderat kommen".

Bildungsthemen und Schulleiterwechsel
Auf die Gemeinde Ilsfeld kommen zum Ende des laufenden Schul-
jahrs zwei Personalien zu, die der Gemeinderat bei seiner Klausur 
in den Blick nahm. An zwei Schulen werden die Leitungsstellen 
frei. Seit 2006 ist Gabriele Leisterer die Rektorin der Grund- und 
Hauptschule Ilsfeld, im gleichen Jahr wurde Michael Wohland 
neuer Rektor der Steinbeis-Realschule.
Seit 2013 hat Ilsfeld die Steinbeis-Gemeinschaftsschule mit Ga-
briele Leisterer an der Spitze. „Die Stellen werden ausgeschrie-
ben“, erklärt Bürgermeister Thomas Knödler. Am Schulleiterbeset-
zungsverfahren beteiligt der Gesetzgeber zu einem gewissen Teil 
auch den Schulträger. Wolfgang Seibold, der Leiter des staatlichen 
Schulamts Heilbronn, rechnet im Bereich von Gemeinschafts- und 
Realschule mit einer guten Bewerberlage. Im Grundschulbereich 
gilt die Situation generell als schwieriger. Der Gemeinderat hat 
sich grundsätzlich zum Thema Inklusion informiert, ob und wel-
chen Beitrag Kommunen in baulicher Hinsicht leisten müssen und 
wie die pädagogische Linie aussieht. Nach bewegten Diskussionen 
im Vorfeld der Landtagswahlen hat Knödler jetzt den Eindruck, 
dass Ruhe gefragt ist. Informiert hat sich die Gemeinde über das 
Thema Verbundschule mit Real- und Gemeinschaftsschulzweig, 
wie es sie in Bad Rappenau gibt.
Ilsfeld rechnet mit kontinuierlichen Kinderzahlen in den kom-
menden Jahren. In den Klassen fünf bis acht ist die Realschule 
dreizügig, in den oberen Klassen fünfzügig. Anke Weinreich vom 
Evangelischen Landesverband – Tageseinrichtungen für Kinder 
in Württemberg informierte den Gemeinderat über die Bestre-
bungen auf Landesebene. Wenn die neuen Empfehlungen des 
Landesverbands aufliegen, wird sich Ilsfeld mit den Gebühren 
beschäftigen. Thema war die Aufstockung des Auensteiner Kin-
dergartens „Schnakennest“ nach den Plänen von Uli Ettle. Von 
Stuttgarter Kindergärten übernimmt Ilsfeld die Idee für „Spielen 
auf dem Dach“.

Quelle: Heilbronner Stimme

Kinder- und Jugendreferat

Öffnungszeiten Jugendtreff „Gnascht“
Montag
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr Lerngruppe
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Dienstag
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Just for Girls

Mittwoch
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Donnerstag
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Kreative Kids

Freitag
14:00 Uhr bis 18:00 offener Betrieb

Offener Betrieb (ab 10 Jahren)
Wir bieten euch verschiedene Spiel - und Sportmöglichkeiten wie 
Kicker, Tischtennis, Billard, Brett- und Kartenspiele, ein offenes Ohr 
für alles was euch bewegt und natürlich auch Platz zum Musikhören, 
Entspannen und Freundetreffen.

Just for Girls (ab 10 Jahren)
Am Dienstag gehört das Jugendhaus allein euch Mädels. Geplant 
sind spezielle Angebote zu Mädchenthemen, die wir uns gemeinsam 
überlegen.

Lerngruppe (ab 10 Jahren)
Am Montag habt ihr eine Stunde Zeit, euch für Klassenarbeiten oder 
Referate vorzubereiten, Vokabeln zu lernen oder anderen Schülern 
bei ihren Hausaufgaben zu helfen.

Kreative Kids (ab 8 Jahren)
Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen, die 
Spaß daran haben, sich kreativ zu betätigen. Wir basteln, werken, 
spielen, backen oder kochen gemeinsam.
Öffnungszeiten können in den Ferien abweichen.

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg e. V. 

Fit fürs Bankengespräch - Liquiditätssicherung und -planung
Zu der Informationsversammlung mit dem Thema „Fit fürs Banken-
gespräch – Liquiditätssicherung und –planung, Hofwert bei schwan-
kenden Preisen“ lädt der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg 
gemeinsam mit dem Bauernverband Enzkreis alle interessierten 
Landwirte und Weingärtner ein. Die Versammlung findet statt am 
Dienstag, 29. November 2016, um 20.00 Uhr im Landgasthof Reb-
stock, Klosterbergstraße 6, Vaihingen-Horrheim. Es informiert Daniel 
Wettemann von der AgriConcept Beratungsgesellschaft mbH.

Saisonarbeitskräfte in der Landwirtschaft
Zu der Informationsversammlung mit dem Thema „Beschäftigung 
von Fremdarbeitskräften in landwirtschaftlichen Betrieben unter be-
sonderer Berücksichtigung von Saisonarbeitskräften“ lädt der Bau-
ernverband Heilbronn-Ludwigsburg ein. Die Versammlung findet 
statt am Montag, 5. Dezember 2016, um 19.30 Uhr in der Genos-
senschaftskellerei Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg, Binswanger Stra-
ße 150, Heilbronn. Es informiert Frau Nicole Spieß, Sozialrechtsrefe-
rentin im Landesbauernverband in Baden-Württemberg.

Landratsamt  
Heilbronn  

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert:

Keine Gebührenerhöhung – Müllmarkenverkauf beginnt am 
1. Dezember
Die Müllmarken und Banderolen für 2017 können ab Donnerstag, 
01. Dezember 2016 in folgenden Verkaufsstellen erworben werden:
- Spielwaren Jäger

König-Wilhelm-Straße, 5374360 Ilsfeld
- Bäckerei Stengel Auenstein

Beilsteiner Straße 1, 74360 Ilsfeld
- Body & Soul, Post

König-Wilhelm-Straße 4, 74360 Ilsfeld
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Die Gebühren sind seit zwölf Jahren nicht erhöht und betragen:
Bezeichnung Gebühr
40 l-Restmüllmarke 20,00 €
60 l-Restmüllmarke 30,00 €
80 l-Restmüllmarke 40,00 €
120 l-Restmüllmarke 60,00 €
240 l-Restmüllmarke 120,00 €
40 l-Banderole 1,00 €
60 l-Banderole 1,50 €
80 l-Banderole 2,00 €
120 l-Banderole 3,00 €
240 l-Banderole 6,00 €
60 l-Bioabfallmarke 18,00 €
80 l-Bioabfallmarke 24,00 €
120 l-Bioabfallmarke 36,00 €
240 l-Bioabfallmarke 72,00 €
50 l-Abfallsack für Restmüll 2,80 €
60 l-Sack für Gartenabfälle 1,50 €

Banderolen aus 2016 gelten das ganze Jahr 2017. Im Dezember 
2016 können auch schon Banderolen für 2017 verwendet werden. 
Abfallsäcke für Restmüll und Säcke für Gartenabfälle gelten über 
den Jahreswechsel hinaus.
Ab Januar 2017 werden nur Abfallbehälter mit neuer Marke oder 
gültiger Banderole geleert. Bitte kaufen Sie rechtzeitig die neuen 
Marken und Banderolen für das Jahr 2017.
Neben der Mengengebühr (Jahresmarke, Banderole) wird noch 
eine Grundgebühr durch besonderen Bescheid erhoben. Auch diese 
Grundgebühr ist seit zwölf Jahren unverändert. Die Rechnungen ge-
hen den Grundstückseigentümern voraussichtlich im März 2017 zu.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Kultur in Ilsfeld
Alte Bekannte zu Gast in Ilsfeld

Die irisch-schwäbische Kombo 24 Folk Strings hatte in Ilsfeld fast 
schon ein Heimspiel - zum vierten Mal gastierten die Musiker vor-
vergangenen Samstag in Ilsfeld. Und ein Stammpublikum haben die 
vier "von der Alb" allemal, das zeigte sich an der stattlichen Besu-
cherzahl. Wahrscheinlich macht es bei den Musikern die Mischung 
aus lebendig-melancholisch (irisch) und gemütlich-behäbig (schwä-
bisch). Werner Rieger, der Kopf der 24 Folk Strings, versprach dem 
Publikum zwei Stunden Auszeit von der Welt da draußen und das 
schafften die vier mit Songs nicht nur aus Irland, sondern auch einem 
"Touch" aus Rock und Pop.

Schön auch die Ansagen, mit denen Werner Rieger und Sängerin und 
Flötistin Judith Strohmaier die Welt der irischen Folk-Songs interpre-
tierten und auf schwäbisch erläuterten. 
Bei dem bisherigen Rhythmus von "Alle drei Jahre in Ilsfeld" dürfen 
wir uns schon heute auf den nächsten Gig im Jahr 2019 freuen!
Auch das themenbezogene Catering der Turnabteilung des SC Ilsfeld 
war - mit Guinness, zwei verschiedenen Sorten Whiskey, Sandwi-
ches und weiteren Leckereien - wieder einmal ein echtes Highlight.

Aus der Reihe "Kultur im Rathausfoyer"

Mi., 30.11.2016 - 19.30 Uhr, Rathaus Ilsfeld, Eintritt frei

Finissage und Lesung
Seit fast 4 Wochen sind die Bilder von Georges M. Nassos im Rathaus 
Ilsfeld zu sehen. Die Heilbronner Stimme schreibt in ihrem Artikel 
vom 31.10.: "... eine Kunstpräsentation, die den Besucher mit einem 
faszinierenden Cocktail aus Form und Farbe vom ersten Augenblick 
in ihren Bann zieht." 
Am 30.11. sind Sie eingeladen, die Ausstellung ausklingen zu lassen 
- der Künstler liest an diesem Abend aus seinem Buch, das denselben 
Namen trägt wie seine Ausstellung in Ilsfeld: "Das Blau vom Himmel".

Darin erzählt er die paneuropäi-
sche Geschichte des Jungen mit 
griechisch-tschechischen Wur-
zeln, der sich mit knapp vier-
zehn Jahren nach Deutschland 
aufmacht. In Stuttgart absolviert 
er eine Mechanikerlehre. Nach 
vielen Stationen seines Lebens, 
u.a. in Schweden, London 
und Utrecht, studiert er an der 
Stuttgarter Kunstakademie und 
etabliert sich als internationaler 
Künstler.

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld
Ilsfeld, Mercedesstraße

Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
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Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Gemeindebücherei

Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten

Montag             15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch            9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag       15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal) Tel. 07062-9042-15
www.Ilsfeld.de  Kultur + Bildung   Gemeindebücherei

Buchvorstellung

Die Fledermaus im Apfelmus..... und 67 andere lustige, mär-
chenhafte, fantastische und abenteuerliche Geschichten von 
Preisträgern des Heilbronner Stimme Schreibwettbewerbs
Wie kam die Feldermaus ins Apfelmus? Beim großen Schreibwettbe-
werb der Heilbronner Stimme zum bundesweiten Vorlesetag entste-
hen Jahr für Jahr witzige und spannende Geschichten für Kinder. Die 
Beiträge der Preisträger aus neun Jahren sind in diesem Buch zusam-
mengefasst. Es enthält Geschichten zum Vorlesen und Selberlesen 
für Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren. Geschrieben wurden 
die Texte von Kindern.

WWWas? 

Alles, was du schon immer übers Internet wissen wolltest
In Kooperation mit seitenstark.de – Startrampe zu mehr als 60 siche-
ren Kinderseiten Woher weiß das Internet so viel? Kann man Coo-
kies essen? Bin ich im Internet ein anderer Mensch? Hier erfährst 
du, was du schon immer wissen wolltest über das Internet und das 
World Wide Web, seine Entstehung und die unendlichen Möglich-
keiten, die es bietet. Aber auch, wie du dich sicher im Netz bewegst. 
Gemeinsam mit vielen Kindern hat sich der Fotokünstler Jan von 
Holleben Bilder ausgedacht, die zeigen, wie spannend und vielsei-
tig das Internet ist. Die Fragen zum Buch kommen von Kindern 
wie dir, beantwortet werden sie von Jane Baer-Krause und Kristine 
Kretschmer und ihren Experten. Mit einem Lexikon der wichtigsten 
Begriffe rund ums Netz im Anhang. "Jan von Holleben schafft es, die 
abstrakte Welt des Internets in spannende und verständliche Bilder 
umzusetzen."
Ab 8 Jahren

Ilsfelder Persönlichkeiten

Am verganenen Donnerstag stellte Herr Walter Conrad vom Ilsfelder 
Heimatverein bedeutende Persönlichkeiten, die bleibende Spuren 
hinterlassen haben, vor.
Rund 50 Zuhörer lauschten gebannt, was Herr Conrad interessantes 
zu berichten hatte.
10 Persönlichkeiten hat sich Herr Conrad für diesen Abend ausge-
sucht.
1 Person aus der Liste war persönlich anwesend: Herr Dr. Jürgen 
Gutscher.
Er erzählte selbst kurz etwas über seine Jugendzeit in Ilsfeld.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Walter Conrad für diesen 
unterhaltsamen und kurzweiligen Abend mit vielen interessanten 
Ausführungen und Anekdoten.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Gruppenführerbesprechung 
Am Montag, den 28.11.16, findet um 20 Uhr die nächste Grup-
penführerbesprechung für alle Führungskräfte im Feuerwehrgerä-
tehaus Ilsfeld statt. 
D. Klecker

Einsatzberichte 

Ölspur am 14.11.16 um 18:44 Uhr
Die Feuerwehr Ilsfeld wurde zu einer Ölspur in die König-Wilhelm-
Straße alarmiert. Bereits durch anrückende Kräfte wurde mitgeteilt, 
dass diese auch schon auf der L1100 von Auenstein her gewesen sei. 
Mit dem KdoW und dem GW-T fuhr man Richtung ARAL-Tankstelle. 
Dort wurde im Kreuzungsbereich ebenfalls eine dunkle Stelle auf 
der Fahrbahn festgestellt. Da nicht eindeutig ausgeschlossen werden 
konnte, ob es sich um eine Ölspur handelte wurde eine geringe Men-
ge Ölbindemittel aufgebracht. Der MTW fuhr der “Ölspur” bis in 
den Steinbruch nach Ilsfeld hinterher. Dort wurde ein Betonmischer 
angetroffen, der Wasser verloren hatte. Dieses Wasser führte zu der 
vermeintlichen Ölspur. Der Einsatz war für die Feuerwehr Ilsfeld so-
mit beendet.

Brandmeldeanlage ohne Befund am 16.11.16 um 19:21 Uhr
Die Feuerwehr Ilsfeld wurde über die Brandmeldeanlage zu einer 
Veranstaltungshalle in den Schnaidwiesenweg nach Auenstein alar-
miert. Im Gebäude befanden sich beim Eintreffen der Feuerwehr kei-
ne Personen. Der betroffene Bereich wurde mit der Wärmebildkame-
ra abgesucht. Es konnten keine Auffälligkeiten festgestellt werden. 
Die Feuerwehr Ilsfeld war mit 3 Fahrzeugen im Einsatz. 

Brandmeldeanlage ohne Befund am 17.11.16 um 19:31 Uhr
Die Feuerwehr Ilsfeld wurde wie schon am Tag zuvor über die Brand-
meldeanlage zu einer Veranstaltungshalle in den Schnaidwiesenweg 
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nach Auenstein alarmiert. Im Gebäude befanden sich beim Eintreffen 
der Feuerwehr keine Personen. Der betroffene Bereich wurde mit 
der Wärmebildkamera abgesucht. Es konnten keine Auffälligkeiten 
festgestellt werden. Die Feuerwehr Ilsfeld war mit 3 Fahrzeugen im 
Einsatz. 
D. Klecker 

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. Für pflegerische 
Notfälle, außerhalb unserer Bürozeiten, erfragen Sie bitte die Notruf-
nummer über den Anrufbeantworter.
Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Immanuel Gatsche und Ursula Wüstholz, 
Tel. 07062 9730515, Sprechzeiten: Mo.-Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitäts-
sicherungsbesuche können Sie während der angegebenen 
Zeiten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Karin Kneidinger
stellv. Einsatzleitung Regina Schmutzer
Tel. 07062 9730513, Sprechzeiten:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.
Verwaltung:
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20, www.diakonie-ilsfeld.de
Geschäftsleitung: Claudia Saam, Tel. 07062 9730-512
1. Vorstand: Herr Pfarrer Rüdiger Jeno, Tel. 07062 931442

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit, Alter und Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
•	der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.

Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Cafeteria „Jedermann“
Ob jung, ob alt, ob arm, ob reich, ins Café - Jedermann gehn`ma 
gleich.
Nach wie vor ist unser Café donnerstags + sonntags
von 15:00 – 17:30 Uhr für Sie geöffnet.
Sie können unsere Räumlichkeiten auch für Ihre Feste und Feiern 
anmieten.
Gerne können Sie sich jederzeit unverbindlich informieren !!!!!
Ihr KCS Team

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - tagsüber gemeinsam, abends zuhause
Sie leben in Ihren eigenen vier Wänden, können oder wollen jedoch 
tagsüber nicht alleine sein. Sie wünschen sich mehr Abwechslung, 
Ansprache und Gesellschaft. Dann ist die Tagespflege das richtige 
Angebot für Sie. 
Hier erleben Sie gesellige Stunden und einen abwechlungsreichen 
Tagesablauf. Unser Angebot beinhaltet Gesprächsrunden, Spazier-
gänge, Singen, Vorlesen, Backen, Feiern und vieles mehr. Au-
ßerdem haben Sie die Möglichkeit, sich geistig und körperlich fit zu 
halten mit Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen.
Selbstverständlich führen wir auch medizinisch-pflegerische Maß-
nahmen durch. Pflegende Angehörige finden durch das Angebot der 
Tagespflege Entlastung und Freiraum. Liegt eine Pflegestufe vor, wird 
der größte Teil der Kosten von der Pflegekasse übernommen. Wenn 
Sie nur Betreuungsleistungen erhalten, können auch diese mit den 
Gesamtkosten verrechnet werden.
Außerdem können wir Ihnen meist auch einen Fahrdienst anbieten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie doch einen 
Termin zur Besichtigung und Beratung oder für einen kostenlosen 
Schnuppertag.
 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 - 16.00 Uhr, Telefon 07062 979296
www.tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner:
Beatrice Bissinger - Leitung - 
Birgit Koch - stv. Leitung

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinden Abstatt - Beilstein - Ilsfeld - Untergruppenbach 
(mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbedürfti-
gen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bietet der 
Verein Bürger für Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in Kon-
kurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen Or-
ganisationen zu treten:
•	kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage etc.
•	Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
•	kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
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•	Schriftverkehr mit Behörden und Botengänge zu Behörden/Kran-
kenkassen

•	Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator Ihrer Gemeinde nicht er-
reichen können, wenden Sie sich bitte an einen anderen Ortskoor-
dinator!
Wir alle helfen Ihnen!
für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062-61242
für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062-8802 oder

Otto Sonnenwald, Tel. 07062-8790
für Ilsfeld + Sonja Enzel Tel. 07062-9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062-61029
für Untergruppenbach, Claudia Schlenker, Tel. 07131- 970465
Unter-und Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062- 6967

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld
Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz

an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd-
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts)
Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Tageseinrichtungen 
für Kinder

Villa  
Kunterbunt

Villa-Kunterbunt, bei Stempel, Pollen, Samen im Haus des 
Waldes (Stuttgart)
Alle Großen aus der „Villa- Kunterbunt“ besuchten die Vernissage 
von P. Seidl- Wolzeck.

Im Haus des Waldes waren 
große und kleine Formate von 
Feld,- Wald und Wiesensamen 
zu sehen, fotografiert und in Sze-
ne gesetzt von P. Seidl-Wolzeck. 
Erstaunt waren wir Erwachse-
nen, welche Früchte und Samen 

unsere Kinder erkannten und benennen konnten.

Die großen Fotos von manchen 
exotischen Samen waren für uns 
überwältigend. Gerne nehmen 
wir die Anregung mit, zukünf-
tig die Samen verschiedenster 
Früchte und Pflanzen genauer 
zu betrachten und von Pflanzen 
und Früchten nach Samen zu suchen.

Nach unserem Ausflug, den wir 
mit der Bahn unternommen ha-
ben, kamen alle wieder glücklich 
und mit vielen neuen Eindrü-
cken nach Hause.
„Ja, wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er was erzählen“
C. Schinnagel-Mocarski

 

Das Tafelmobil kommt… 
                  immer mittwochs 

- Auenstein: 10.45 – 11.30 Uhr 
Parkplatz „Boxenstop“, Hauptstr. 47 
 

- Beilstein 12.00 – 12.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Jugendhaus, Lembacher Str. 
-Großbottwar: 14.0 0 – 14.30 Uhr 
Wunnensteinhalle / Eingansbereich 
 
Sie erhalten Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II? Sie haben nur eine 
kleine Rente? Sie erhalten Bafög? 
Sie müssen mit wenig Geld auskommen? 
 
Die fahrbare Tafel bietet Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu deutlich verringerten 
Preisen zu bekommen. 
Voraussetzung zum Einkauf ist ein 
Berechtigungsausweis. Unterlagen dazu 
bitte zum Tafelmobil mitbringen. 
________________________________ 
 

Bitte an bedürftige Familien und 
Personen mit geringem Einkommen 
weiter sagen. 
_________________________________ 
Verantwortlich:  
Evang. Kirchengemeinden 
Auenstein, Beilstein, Gronau, 
Oberstenfeld und Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.: 07062 / 67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
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Kita 
Sternschnuppe 

Besuch beim ASB und im Königin-Charlotte-Stift
Mit 15 Kindern und 3 Erziehern sind wir am 18.10 und am 20.10.16 
zum ASB und ins Ilsfelder Charlottenstift marschiert.

Nach einer herzlichen Begrüßung führten wir unser Nachhaltigkeitspro-
gramm beim ASB und auf beiden Stockwerken im Charlottenstift auf.

Der Einstieg begann mit dem Gemüserollenspiel und danach das Lied : 
Der Herbst ist da.
Die Kinderbande brüllt:Wo kommt der Abfall hin
veranschaulicht unseren Beitrag zur Müllverwertung.
Auch der englische Tanz HOKEY-Pokey brachte die Senioren zum 
Schmunzeln.
Vielen Dank für die süße Spende. Wir kommen wieder.
Das Sternschnuppenteam mit ihren Kindern 

Wir erlebten den Tag des Vorlesens am 18. November 16!
Wir die Kinder der Gruppe 3 durften unsere Lieblingsvorlese Bü-
cher mitbringen, als wir morgens den Raum betraten, entdeckten 
wir dieses gemütliche Vorlese-Zelt. Schon mit den ersten Kindern am 
Morgen begann das Lesen, jedes mitgebrachte Buch wurde zuerst ge-
lesen! Im Anschluss gestalteten wir ein Bild über unser Lieblingsbuch 
oder Geschichte. 
Gerade in dem gemeinsamen Lesen mit Kindern steckt ein un-

geheures Potenzial in Bezug auf das Vermitteln von Geborgenheit 
und deren Sprachentwicklung. Auch schon kleine Kinder müssen in 
dem Umgang mit Medien erzogen werden. Ein gutes Kinderbuch 
ist pädagogisch wesentlich wertvoller als das Fernsehen oder Com-
puterspiele. Die Liebe zu Büchern muss erlernt werden und die Ge-
schichten beeinflussen das Gefühlsleben des Kindes. Ebenso: werden 
viele Fähigkeiten geschult; wird der Sprachschatz erweitert; wird die 
sprachliche Ausdrucksfähigkeit verbessert; werden die Kreativität 
und Phantasie angeregt; wird das Wissen des Kindes erweitert.

Die Bücher inspi-
rieren und fördern 
die Vorstellungskraft 
und befriedigen die 
kindliche Neugier 
und den Antrieb die 
Welt zu entdecken. 
Durch das Vorlesen 
erhält das Kind Zu-
wendung und Auf-
merksamkeit, dies 
schafft Vertrauen, 
Sicherheit und Nähe 
sowie eine heimelige 
Atmosphäre. Durch 
Kinderbücher wird 
generell das Interesse 
an Büchern geweckt 
und diese sind wich-
tige Bildungsmittel.

TEK 
Regenbogen 

47. Auensteiner Spielzeugbasar in der Tiefenbachhalle
Am Samstag den 19. 11. war es endlich wieder soweit. Unser Spiel-
zeugbasartag hatte begonnen. Die Tiefenbachhalle öffnete um 7:45 
Uhr für alle Helferinnen und Helfer unseres Basares die Türen. Un-
sere starken Männer und Frauen bauten die Tische auf und stellten 
diese zusammen. Danach konnten alle gemeinsam die Tische mit 
jeglicher Art von Spielsachen sortieren und mit unseren Tischaufstel-
ler versehen.
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Nach einem guten Mittagessen waren wir gestärkt und konnten die 
Tore pünktlich um 13:30 Uhr öffnen.

Es begann ein Wühlen, Anschauen, Vergleichen und natürlich Vau-
fen. Fahrräder, Kinderwägen, Kinderküchen, Playmobil, Lego uvm. 
wechselten schnell ihren Besitzer. Der Tisch mit den CD´s, DVD´s 
und Kassetten leerte sich ebenfalls innerhalb kurzer Zeit. Bei den 
Puzzles und Spielen konnte für jedes Alter etwas gefunden werden. 
Der Baby-Tisch zeigte eine Riesen Auswahl an allen möglichen Spiel-
sachen für die kleinen Mäuse. Auch wer Ski, Schlitten, Fußballschu-
he oder Schwimmlernhilfen suchte wurde bei uns fündig. Hervor-
heben möchte ich unseren gut sortierten Büchertisch, der für jedes 
Alter das passende Buch hatte.

Der Duft von selbstgebackenem Kuchen und frischem Kaffee lockte 
unsere Besucher in unsere liebevoll dekorierte Cafeteria. Dort wur-
de über die Schnäppchen gesprochen die man gemacht hat und die 
Kinder testeten gleich die gekauften Spielsachen. An dieser Stelle ein 
Herzliches Dankeschön an den Musikverein Auenstein der uns die 
Bar zur Verfügung stellte.

Als die Halle wieder besenrein war und die Türen hinter uns ge-
schlossen wurden, waren wir zwar alle etwas müde aber wir haben 
einheitlich beschlossen, dass es auch dieses mal wieder sehr viel Spaß 
gemacht und alles super geklappt hat.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen fleißigen Helferinnen und 
Helfer, bei den Käufern und Verkäufern und den vielen Kuchenspen-
den herzlich bedanken. Ohne Euch ALLE wäre der Basar nicht zu 
realisieren.
Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an unseren Hausmeister 
Giovanni

Laternenfeste der TEK Regenbogen
Strahlen und funkeln in den Augen der Kinder – und wie 
schön das klingt, wenn die Kinder singen… Zusammen mit El-
tern, Großeltern und Verwandten trafen sich die Wolken- und Son-
nengruppe am 7. November und die Windgruppe am 11. November 
um Laterne zu laufen.                         
Die Kerzen wurden in den Laternen entzündet und der Zug setzte 
sich in Bewegung.                 
Wir hatten Glück mit dem Wetter und unsere Laternen blieben 
glücklicherweise trocken.
Die Highlights der Laternenfeste waren das Anspiel: ,,Die Laterne die 
ein Sternlein sein wollte“, das neue Laternenlied: ,,Brenn Laterne“ 
und ,,Kommt wir wollen Laterne laufen.“        

Ein ganz herzliches Dankeschön von den Erzieherinnen geht auf die-
sem Weg an unsere Eltern, die zu unserem Mitbring-Buffet viele tolle 
Leckereien, Snacks und Getränke mitbrachten und so zum gelunge-
nen Laternenfest beitrugen.

Schulen
STEINBEIS    
Gemeinschaftsschule Ilsfeld 

Weihnachtszauber rund um´s 
Rathaus
Samstag, 26.11.2016
16.00 – 22.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein, den Stand 
unserer
Steinbeis-Gemeinschaftsschule zu besu-
chen.
Wir verkaufen von unseren Schülern 
hergestellte
weihnachtliche Dekorationen und ver-
sorgen Sie mit frischen Waffeln und 
Weihnachtspunsch.
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Kernzeitbetreuung Gruppe 2

Ausflug der Kerni 2 in den Herbstferien zu der Polizei Ilsfeld:
Am 03.11.16 war es soweit, wir gingen zu unserem Polizeirevier in 
Ilsfeld.
Herr Brudermiller zeigte uns alles was ein Polizist so braucht: Hand-
schellen, Knüppel, kugelsichere Weste, etc. Wir Kinder durften die 
Gegenstände sogar anziehen und in die Hand nehmen. Das große 
Erlebnis war, als Herr Brudermiller uns das Ilsfelder Gefängnis zeigte. 
Wir durften rein und wir wurden eingesperrt. Die Tür öffnete sich 
natürlich gleich wieder, denn wir hatten ja nichts angestellt, oder?

Der große Abschluss war das Polizeiauto. Wir durften uns reinsetzen 
und fühlten uns fast wie richtige Polizisten. Leider ging die Zeit viel 
zu schnell vorbei.
Voller Stolz hielten wir unsere Urkunden fest, die wir von Herrn Bru-
dermiller erhalten haben und liefen wieder in unsere Kerni zurück.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Brudermiller.

Volkshochschule   
Unterland 

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

November 2016
Achtung geänderter Beginn: 162.21200.il TERRA ART – Weih-
nachts- und Adventskränze Ein besonderer Spaziergang
Sa, 26.11., 14.00-16.00 Uhr, 1x, € 12,-
162.50177.il Android-Smartphone u. -Tablet: Praxis / Anwen-
dungen (Modul 3)
Di, 29.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-

Dezember 2016
162.30785.il In der Weihnachtsbäckerei für Kinder von  
5-8 Jahren
Fr, 02.12., 15.00-17:30 Uhr, 1x, € 14,-
162.30771.il Weinseminar: Weine von der Insel
Sa, 03.12., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 29,-
162.30786.il In der Weihnachtsbäckerei für Kinder von  
5-8 Jahren
Sa, 03.12., 09:30-12.00 Uhr, 1x, € 14,-
162.30787.il Leckereien aus der Adventsbäckerei für Kids ab 
9 Jahren
Sa, 03.12., 13.00-16:30 Uhr, 1x, € 17,-
162.30770.il Weinseminar: Weine von der Insel
Fr, 09.12., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 29,-
162.11620.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 10.12., 08.00-12:30 Uhr, Sa, 17.12., 08.00-16:30 Uhr, € 120,-

162.10660.il Mathematik Abiturvorbereitung für das allge-
mein bildende Gymnasium - Weihnachtsferien
Di, 27.12.- Fr, 30.12., Mo, 02.01., Di, 03.01., 09.00-11.00 Uhr, 6x, 
€ 72,-

Januar 2017
162.10640.il Englisch Abiturvorbereitung für das allgemein 
bildende Gymnasium - Weihnachtsferien
Mo, 02.01.- Do, 05.01., 10.00-12:30 Uhr, 4x , € 63,-
162.11621.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 14.01., 08.00-12:30 Uhr, Sa, 21.01., 08.00-16:30 Uhr, € 120,-
162.20620.il Töpferwerkstatt - Schräge Vögel für Kids von 
5-12 Jahren
Sa, 14.01., 09:30-11:30 Uhr, 1x, € 9,-
162.30165.il Indian Balance® 
Mo, 16.01., 18.00-19.00 Uhr, 6x, € 21,-
Zusatzangebot: 162.30148.il Faszientraining mit Yoga
Di, 17.02., 08:00-09:15 Uhr, 6x, € 26,-
Zusatzangebot: 162.30149.il Faszientraining mit Yoga
Di, 17.02.,09:15-10:30 Uhr, 6x, € 26,-
Zusatzangebot: 162.30150.il Faszientraining mit Yoga
Di, 17.02.,10:30-11:45 Uhr, 6x, € 26,-
162.50178.il Android-Smartphone u. -Tablet Workshop 
(Modul 4)
Di, 17.01., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-
162.30182.il Klangreise - Entspannung mit Klangschalen
Mi, 18.01., 19.00-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
162.50150.il Internet für Einsteiger
Do, 19.01., 19.00-21:15 Uhr, 4x, € 92,-
162.20531.il Experimentelles Acrylmalen für Kinder ab  
8 Jahren
Sa, 21.01., 10.00-15.00 Uhr, 1x, € 21,-
Zusatzangebot: 162.30721.il Aus dem Thermomix: soup and 
salad
Do, 26.01., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 28,-
162.30183.il Klangreise - Entspannung mit Klangschalen
Do, 26.01., 19.00-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
162.20632.il Weidenobjekte für Garten und Balkon am Abend
Fr, 27.01., 17:30-21:30 Uhr, 1x, € 23,-
162.11211.il Luftige Experimente für Kinder von 6-10 Jahren
Sa, 28.01., 10.00-12.00 Uhr, 1x, € 9,-
162.20546.il Variationen in Weiß - Workshop Acrylmalen
Sa, 28.01., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 26,-
162.20633.il Korbflechten mit Weiden 
Sa, 28.01., 08:30-17:30 Uhr, 1x, € 41,-

Februar 2017
162.10641.il Englisch Abiturvorbereitung für das allgemein 
bildende Gymnasium - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Fr, 03.03., 10.00-12:30 Uhr, 5x, € 76,-
Zusatzangebot: 162.10656.il Mathematik Power-Kurs Vorbe-
reitung auf die Realschul-Abschlussprüfung - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Sa, 04.03., 13.05-15.05 Uhr, 6x, € 72,-
162.10661.il Mathematik Abiturvorbereitung für das allge-
mein bildende Gymnasium - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Sa, 04.03., 09.00-11.00 Uhr, 6x, € 72,-

Ob Weihnachten oder Geburtstag oder...

- Anlässe gibt es immer!
Geschenkgutscheine

der VHS Unterland
Nähere Informationen bei Ihrer Außenstelle

07062 – 974381 oder ilsfeld@vhs-unterland.de
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